
 
 

Einwohnergemeinde Ueberstorf 
Einwohnergemeinde Wünnewil-Flamatt  
Einwohnergemeinde Bösingen 

 

Gewässerrichtplan Sense Register 7 

7 Umsetzungsliste  

Die Massnahmenblätter des Gewässerrichtplans Sense bilden die planungsrechtliche Basis für die Umsetzung der im Richt-
plan festgelegten Massnahmen in einzelne Projekte. Die zeitlichen, finanziellen und organisatorischen Angaben der einzel-
nen Massnahmen können sich im Laufe des Umsetzungsprozesses ändern und sind daher nicht in den jeweiligen Massnah-
menblättern, sondern in einer separaten Umsetzungsliste festgehalten. Damit können die spezifischen und prozessbezoge-
nen Angaben der einzelnen Projekte periodisch überprüft und bei Bedarf jederzeit den aktuellen Situationen bzw. den erfor-
derlichen Handlungen angepasst werden. Die Umsetzungsliste ist keine Festlegung des Gewässerrichtplans und damit nicht 
behördenverbindlich. 
 
Für den koordinierten und projektorientierten Massnahmenvollzug wird das Koordinationsorgan «Wasserbaukommission 
Sense» (Koordinationsorgan gemäss Massnahmenblatt C1 Steuerung und Koordination) eingesetzt. Sie nutzt dabei die Um-
setzungsliste als «Projektcockpit» und Führungsinstrument für die Koordination, die Prozesssteuerung und die Erfolgskon-
trolle der einzelnen Projekte. 
 
Bezeichnung der Tabellenspalte  Inhalt der Tabellenspalte 
   
   

Referenz  – Nummerierung der Projekte 
– Link zu Massnahmenblättern 

   

Projekt/Vorhaben  – Beschreibung des Projekts (Hauptinhalt, wichtige Nebeninhalte) 
– geografische Lage (Lagebezeichnung und Standortgemeinde(n) 

   

Akteure  – Bezeichnung der Federführung 
– Bezeichnung der weiteren Akteure, die für die erfolgreiche Umsetzung der Massnahmen 

erforderlich sind 
   

Stand  – Stand des Projekts / der Bearbeitung 
   

Umsetzung  – Angaben zur Priorisierung 
– Beschreibung des nächsten Schritts / der nächsten Schritte (u.a. Planungsinstrument / 

Bewilligung / Beschluss) 
– Zeitpunkt, bis wann der nächste Schritt / die nächsten Schritte abgeschlossen werden 

soll(en) 
– Finanzierung, Kreditrahmen nächste(r) Schritt(e) 

   

Abhängigkeiten  – Verweise auf Abhängigkeiten, Querbezüge und andere kantonale und kommunale Pla-
nungen / Projekte 

   

Hinweise zum Controlling  – Hinweise zur Steuerung und Koordination des Projekts sowie zur Massnahmenerfüllung 
   

Aktualisierung  – Datum sowie Bezeichnung der/des Verantwortlichen der letzten Aktualisierung 
   

 
Der Detailierungsgrad der einzelnen Projektangaben kann unterschiedlich sein und sollte sich nach den Bedürfnissen für die 
Verwendung als «Projektcockpit» einerseits und der Erfordernisse der jeweiligen Projektabwicklung andererseits richten. In 
der Rubrik «nächste Schritte» sollen in der Regel die Meilensteine und wesentlichen Projektphasen und nicht die einzelnen 
Arbeitsschritte innerhalb der Projektphasen abgebildet werden (zum Beispiel à «Ausarbeitung Vorprojekt» à «Ausarbei-
tung und Erlass Wasserbauplan» à «Ausschreibung und Realisierung» à «Inbetriebnahme und Umsetzungskontrolle»). 
 
Die Umsetzungsliste kann zu einem späteren Zeitpunkt mit weiteren, für die Koordination, die Prozesssteuerung und die 
Umsetzungskontrolle notwendigen Angaben ergänzt werden. 
 
 
 
 
 


